
 

Carola Reul ist seit Mai 2019 Geschäftsführerin der Jungen Deutschen Philharmonie, einem Auswahlorchester, 
das die besten Studierenden deutschsprachiger Musikhochschulen zwischen 18 und 28 Jahren auf eine Karriere 
als professionelle OrchestermusikerInnen vorbereitet.  
 
Carola Reul hat Schulmusik an der Hochschule für Musik Würzburg studiert und das Referendariat für Lehramt 
an Gymnasien in Passau und Nürnberg absolviert. Im Anschluss erwarb sie ihr Postgraduate Diploma in Cultural 
Management an der City University London. Während des Studiums sammelte sie praktische Erfahrungen im 
Orchesterbüro des BBC Symphony Orchestras. Von 2000 bis 2007 war sie sowohl im KünstlerInnen- als auch im 
Tourneemanagement der KünstlerInnenagentur Harrison Parrott UK tätig, bevor sie 2007 zur Konzertdirektion 
Schmid nach Hannover wechselte. Dort betreute sie als Senior Project Manager erfolgreich zahlreiche 
internationale Orchestertourneen im In-und Ausland sowie musikalische Sonderprojekte. 
 
Während ihrer Zeit in London war sie festes Mitglied des BBC Symphony Chorus und schloss am Morley College 
für Erwachsenenbildung eine Ausbildung in Schauspiel ab. 2012 wurde Carola Reul in den Vorstand der 
International Artist Manager’s Association (IAMA) gewählt. Diese Position hatte sie bis Ende 2018 inne. Neben 
ihrer Arbeit als Geschäftsführerin der Jungen Deutschen Philharmonie fungierte sie als Jury-Mitglied bei 
Wettbewerben wie der Sir Georg Solti International Conductors‘ Competition 2020 und der Siemens Hallé 
International Conducting Competition 2020. 
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